
Opferschutz

Informationen für Betroffene

Raub



Polizeilicher Opferschutz

Sie wurden beraubt? 

Holen Sie sich Rat und Hilfe:
» Melden Sie den Raub der Polizei! 

Erstatten Sie Anzeige! Sie können 
sich dabei in der Regel von einer 
verwandten oder bekannten  
Person und/oder von einem 
Rechtsbeistand begleiten lassen. 

 Bei akuter Bedrohung wählen 
Sie 110!

» Notieren Sie sich nach Möglichkeit 
Aussehen und Bekleidung des 
Täters oder der Täterin sowie 
besondere Merkmale. Dazu  
gehören zum Beispiel Brille,  
Tätowierung, Frisur oder Flucht-
mittel wie Auto, Fahrrad, Bahn, 
die Fluchtrichtung, mögliche 
Bewaffnung sowie der Ablauf der 
Tat. So können Sie dazu beitragen, 
den Täter oder die Täterin zu fassen. 

» Gibt es Zeugen? Bitten Sie Passanten 
oder andere Beobachter des  
Raubes, sich als Zeuge oder  
Zeugin zur Verfügung zu stellen 
und notieren Sie sich deren  
Personalien. 

» Wenn es mit dem Täter oder der 
Täterin unmittelbaren Körperkon-
takt gab, waschen oder vernich-
ten Sie Ihre Kleidung bitte nicht. 
Denn nur so können mögliche 
Spuren gesichert werden.

» Lassen Sie gestohlene Karten und 
Mobiltelefone sperren. Nutzen Sie 
dafür den zentralen Sperrnotruf 
116 116 oder die Hotline Ihres 
Mobilfunk-Anbieters.

 



Polizeilicher Opferschutz

» Melden Sie gestohlene Ausweise 
bei den örtlich zuständigen, aus-
stellenden Behörden. Beachten Sie 
die Sonderregelungen bei Online-
Ausweisen:  
www.personalausweisportal.de/
verlustfall

» Falls Schlüssel geraubt wurden, 
lassen Sie die entsprechenden 
Schließzylinder vorsichtshalber 
ersetzen.

» Ein Raub hinterlässt nicht nur 
sichtbare Spuren. Menschen, die 
Opfer eines Raubes wurden, lei-
den häufig langfristig unter dem 
verloren gegangenen Sicherheits-
gefühl. Ein Raub kann auch zu  
psychischen Belastungen führen. 
Holen Sie sich Hilfe! 

» Wir vermitteln Ihnen gern Kontakt  
zu Hilfeeinrichtungen und  
Beratungsstellen. Fragen Sie bei 
uns nach. Wenden Sie sich an Ihre  
nächstgelegene Polizeidienststelle 
oder informieren Sie sich hier: 
www.polizei-beratung.de/ 
opferinformationen.html



O
S

C
A

R
 C

H
A

R
LI

E 

Mit freundlicher Empfehlung

Weitere Infos: www.polizei-beratung.de

HERAUSGEBER: 
PROGRAMM POLIZEILICHE  
KRIMINALPRÄ VENTION
DER LÄNDER UND DES BUNDES
 
Zentrale Geschäftsstelle 
Taubenheimstraße 85, 70372 Stuttgart

Informationen zum Thema Raub und 
Opferschutz sowie vorbeugende Maß-
nahmen erhalten Sie kostenlos bei den 
(Kriminal-)Polizeilichen Beratungsstel-
len und im Internet unter:
www.polizei-beratung.de/ 
opferinformationen.html
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